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Mit Titeln kennen wir uns aus.

www.vogel-druck.de/karriere

Part of Bertelsmann Printing Group

Jeden Werktag machen sich rund 380 Mitarbeiter neu auf den Weg 
in unsere Druckerei, um 250 verschiedene Zeitschriftentitel und eine 
große Anzahl namhafter Kataloge zu produzieren. 

Ihr Ziel: Unsere Kunden rund um die Uhr zu beraten, zu begeistern, zu 
überzeugen. Von einem Team, für das gute Ideen, fl exible Denkmuster, 
persönliche Betreuung und Top-Qualität genauso wichtig sind wie 
Aufl agenzahlen. Von dem Versprechen, alle Dienstleistungen aus einer 
Hand zu bekommen. Vom Rollen-Offsetdruck und Bogen-Offset bis hin 
zu Weiterverarbeitung und zum Versand.

Komm in unser Team! 
Vogel Druck - Ihr Arbeitgeber in Höchberg. 

PS: Unser VDM-Fußballteam freut sich auf Verstärkung!

Hol Dir       den Titel!

facebook.com/vogeldruck instagram.com/vogeldruck

ANZEIGE
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Liebe Fußballfans,

die TG Höchberg Fußball heißt Sie alle ganz herzlich willkommen 
– zu einem Fußballspiel wie keinem anderen in dieser manchmal 
grausamen, manchmal wundervollen, aber immer völlig verrück-
ten Saison 2021/22.
Natürlich hoffen alle Kracken, dass heute die Revanche gegen 
Memmelsdorf gelingen und dies unser letztes Heimspiel sein wird. 
Aber wenn heute ein vorentscheidender Befreiungsschlag im  
Abstiegskampf gelingen soll, müssen sich Dirk Pschiebls Jungs  
gegenüber dem Hinspiel vor eineinhalb Wochen gehörig steigern.
Damals nämlich präsentierten sie sich – zugegeben in Abwesen-
heit unseres Goalgetters Tim Eisenberger – im Offensivspiel fast 
durchweg zu wenig zielstrebig, so dass den cleveren, aber spie-
lerisch überaus „genügsamen“ Gastgebern zwei Standards zum 
Sieg reichten. Zu diesem „gebrauchten“ Mittwochabend passte, 
dass nicht nur durch blau-weiße Brillengläser bei dem Zweikampf 
vor dem Memmelsdorfer 1:0 kein zwingender Anlass zu einem  
Freistoßpfiff zu erkennen war.
Doch damit genug zum Hinspiel, das unseren Kickern schlicht als 
zusätzlicher Ansporn dienen sollte – blicken wir lieber noch ein-
mal auf die wahrscheinlich schon dritte „Wiederauferstehung“ der 
TGH in den Wochen zuvor zurück. Die drei Siege 
gegen Ebersdorf, in Gochsheim und allen voran 
das überzeugende 6:2 gegen Friesen haben – die 
Resultate des vergangenen Spieltags eingerech-
net – unserer Landesligamannschaft die Chance 
eröffnet, aus eigener Kraft den Klassenverbleib  
unter Dach und Fach zu bringen. Das Erreichen die-
ser Konstellation war eine Riesenleistung von Dirk 
und der ganzen Truppe, die immerhin zu Jahresbe-
ginn bereits den zweiten personellen Umbruch der 
Saison 21/22 hatte verkraften müssen.
Nun aber gilt es, die letzten beiden Schritte zu gehen, und dabei 
brauchen wir Sie, liebe Kracken-Fangemeinde. Im Spiel gegen 
Friesen half die farbenfrohe und lautstarke Unterstützung des  
Fanclubs unseres Flügelflitzers Jona Zimpel eminent, doch wenn 
alle, die es mit Höchberg halten, ihre Stimmen fair, aber vernehm-
bar erheben, können wir auch gegen Memmelsdorf eine Atmo-
sphäre kreieren, die der Bedeutung der Partie gerecht wird – und 

RALPH GERLICH

Stadtionsprecher
der TG Höchberg

Fußball e.V.

VORWORT UND RÜCKBLICK

die unsere Jungs absolut verdient hätten.
Indessen reift die Spielgemeinschaft Höchberg II/Waldbüttel-
brunn Woche für Woche weiter zu einem echten Toppteam heran, 
auch wenn vor zwei Wochen beim 5:3 in Neubrunn zumindest die 
Abwehrleistung Coach Joey Öhrlein nicht nur bei den Gegento-
ren (Stichwort: Standardschwäche) zu dem einen oder anderen 
emotionalen Ausbruch verleitete.
Faszinierend ist hingegen die Offensivpower, welche unse-
re Jungspunde an den Tag legen, wobei der Input unseres  
„Maschinenraums“ im zentralen Mittelfeld nicht unterschätzt wer-
den sollte, egal ob es vom „kämpfenden Doktor“ Max Raab und  
Moritz Otto gebildet wird (wie in Neubrunn) oder auch von  
Mubarak Amidou und Ngoc Thanh Diep beim absolut souveränen 

7:0 in Remlingen, wo wieder einmal Jannik Wilsing 
ein Feuerwerk zündete. Nachdem er in Neubrunn 
an allen fünf Treffern maßgeblich beteiligt ge-
wesen war (darunter drei Tore), erzielte er gegen  
Aalbachtal einen Hattrick in der ersten Hälfte und 
kam am Ende auf fünf Treffer.
Der morgige Gegner Marktheidenfeld wird jedoch 
sicher mit einer gehörigen Prise Extramotivation in 
Waldbüttelbrunn auflaufen, fühlten sich unsere 
Kontrahenten doch im Hinspiel (0:1) angesichts 

zweier Platzverweise entscheidend benachteiligt. Dennoch bin 
ich davon überzeugt, dass Joeys Jungs auch diese Reifeprüfung 
mit Bravour bestehen werden.
Ihnen, liebe Gäste, wünsche ich in jedem Fall beste Fußballunter-
haltung – und unseren Mannschaften natürlich ein weiteres sieg-
reiches Wochenende!

AUS EIGENER KRAFT DEN 

KLASSENVERBLEIB  

UNTER DACH UND FACH 

ZU BRINGEN.

Mo. +  Di.  Ruhetag
Mi.  +  Do. 17.00 - 23.00 Uhr  
Fr.    + Sa. 11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 23.00 Uhr  
So.  11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr

ANZEIGE
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1. MANNSCHAFT

 TABELLE

LANDESLIGA NORDWEST QUALIFIKATIONSRUNDE
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SAISON 2021/2022

SV MEMMELSDORF
Vereinsanschrift:
Bamberger Str. 3
96117 Memmelsdorf

Gründungsjahr: 1923 
Vereinsfarben: rot/weiss
Abteilungsleitung: Dieter Pflaum
Trainer: Michael Wernsdorfer
Teammanager: Marco Kötsch 
sportlicher Leiter: Kevin Ray

Homepage:  www.sv-memmelsdorf.de

»UNSER HEUTIGER GAST«
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1. MANNSCHAFT

 SAISONSTATISTIK TG HÖCHBERG UND SV MEMMELSDORF

LANDESLIGA NORDWEST QUALIFIKATIONSRUNDE

 SPIELE GEGEN SV MEMMELSDORF
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ANZEIGE

mit gemütlicher Terrasse

Genießen Sie unsere Atmosphäre bei  
deutschen und griechischen Spezialitäten

Auf Ihren Besuch freut sich 
Fam. Michael Vassilou

Öffnungszeiten täglich 
(außer mittwochs) von
11:30 - 14:00 Uhr
17:00 - 22:00 Uhr

Rudolf-Harbig-Plat 3 
97204 Höchberg
TEL.: 0931 40 74 47
www.restaurantmainland.de
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»SCHIEDSRICHTER«

LANDESLIGA NORDWEST SAISON LANDESLIGA NORDWEST SAISON 2021/2022

BEI DEM SPIEL AM 14.05.2022

SCHIEDSRICHTER: MICHAEL EMMERT

ASSISTENTEN: JOHANNES BETTECKEN
  DOMINIK WERNER

 UNSER „KRACKEN-KADER“  SV MEMMELSDORF

ANZEIGE

TOR

ABWEHR/MITTELFELD

STURM

TEAM UMS TEAM

Durchschnittsalter:
21,64 Jahre

Tobias
Weihs

Patrick
Meier

Nicolas 
Wilhelm

Ferenc-Noah
Lehrer 

Benedikt
Streit

Tim 
Hänling

Lennart 
Bolg

Rene
Riebe

Louis
Maienschein

Sebastian
Pfeuffer

Tom  
Bretorius

Franz 
Ruppel

Joshua 
Demircan

Jonathan 
Zimpel

 Friedrich  
Philip-Messerschmidt

Michael 
Wurszt

Peter 
Kohlhepp

Dirk 
Pschiebl

Berthold 
Habermann

Rene 
Riebe

Lissi 
Bauer

1 12 23

2 3 4 5 6

7 8 10 13 14

Tom  
Hochstein

16

Medin 
Ljajic

17

Yuma
Grön

15

Philipp 
Glücker

18

19 20

9

TRAINER

11

TW-TRAINER

Elia 
Schoppel

21

CO-TRAINER

Tim 
Eisenberger

22

BETREUERIN

ABWEHR

TOR

MITTELFELD

STURM

TRAINER: Michael Wernsdorfer
CO-TRAINER: Markus Saal

Thomas Schuberth (1)
Fabio Wöhner (21)

Lucas Horn (6)
Max Hüttner (14)
Oliver Kratz (11)
Daniel Krüger (19)

Benedikt Baum (31)
Dennis Nguyen

Ali Sina Chaharmahali (17)
Luis Grasser (9)
Dominique Pinter 

Niklas Kühm (10)
Maximilian Nöth (4)
Christian Ott (12)
Ata Simitci (3)

Lukas Schuberth (18)
Henrik Schwinn (17)

Markus Saal (20)
Markus Schnitzer
Fabian Trunk (7)

Daniel Schäfer (5)
Jonas Schönlein

Lorenz Utz
Michael Wernsdorfer (13)

ANZEIGE
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SPONSOREN AKTION RASENPATENSCHAFT

Für einen Betrag von 25,00 €/
pro Feld für die komplette 
Saison können Sie Pate für 
ein Feld werden und so den 
Verein unterstützen.

Haben sie noch weitere 
Fragen oder möchten sie 
Pate werden?

Unser Ansprechpartner: 
Markus Trunk (Vorstand 
Werbung & Marketing) hilft 
Ihnen gerne weiter und 
nimmt Ihre Unterstützung 
gerne entgegen.

Wir freuen uns über Ihre 
 Unterstützung!

»PATE WERDEN«
Gunder

Pfarr
AH- 

LottoKasse
AH- 

LottoKasse
AH- 

LottoKasse
AH- 

LottoKasse

Helga
Guckenberger

Müller‘s 
Brillenstudio

Irene  
Feuchter

Winni  
Feuchter

Werner 
Feuchter

Matze  
Fröhlich

Auto  
Billinger

Auto  
Billinger

Müller‘s 
Brillenstudio

Müller‘s 
Brillenstudio

Andrea & 
Henry Spiegel

Conny
Harant

Auto  
Billinger

Auto  
Billinger

Henry &  
Andrea Spiegel

Biggi
Harant

Markus  
Trunk

David  
Schugg

Müller‘s 
Brillenstudio

Müller‘s 
Brillenstudio

Markus  
Trunk

Auto  
Billinger

Erwin Kraft Luis Endres

Karl
Guckenberger

Erwin Kraft
Bernhard

Hupp

Alte 
Herren

Alte 
Herren

Alte 
Herren

Alte 
Herren

ANZEIGE ANZEIGE

ANZEIGE

MACH
MIT!
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LANDKARTE & ENTFERNUNGEN LANDESLIGA NORDWEST SAISON 2021/2022

 BALLSPSPENDEN SAISON 2021/2022 (QUALIFIKATIONSRUNDE)

»WIR WÜRDEN UNS FREUEN, WENN SIE UNS MIT EINER BALLSPENDE  UNTERSTÜTZEN WÜRDEN. SPRECHEN SIE MICH AN!«

MARKUS TRUNK  –  VORSTAND WERBUNG & MARKETING
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TSV GOCHSHEIM

WOLFGANG
KNÖS

SV FRIESEN

MARKUS
TRUNK

SC SYLVIA EBERSDORF

ADOLPH
GENHEIMER

SV MEMMELSDORF

CLAUS
KONRAD

SPONSOREN

FC Viktoria Kahl  85,00 km   58 min.
SV Alemannia Haibach  70,70 km  46 min.
TuS Röllbach  66,90 km  56 min.
TSV Kleinrinderfeld  11,60 km  17 min.
TSV Rottendorf  14,80 km  20 min.
TSV Unterpleichfeld  22,30 km  25 min.
TSV Lengfeld  10,50 km  18 min.
FC Fuchsstadt  49,80 km  51 min.
DJK Schwebenried  42,20 km  46 min.
SV Euerbach / Kützberg  52,20 km  49 min.
FT Schweinfurt  53,10 km  42 min.
TSV Gochsheim  51,50 km  51 min.
FC Geesdorf  46,70 km  39 min.
FC Coburg  115,00 km  99 min.
SV Memmelsdorf  106,00 km  92 min.
1. FC Lichtenfels  133,00 km  94 min.
SC Sylvia Ebersdorf  143,00 km  97 min.
SV Friesen  160,00 km  126 min.

Gegner  Kilometer  Fahrzeit
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NEUES AUS UNSERER JUGEND

 SCHEINE FÜR VEREINE

ANZEIGE
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INTERVIEW

Mit seinem immer höflichen wie herzlichen Auftreten 
verbreitet er überall gute Laune, seinen Gegenspielern 
auf der Außenbahn aber immer mehr Probleme – und 
er ließ sich in seiner ersten Landesligasaison auch von 
einer schweren Verletzung nicht von seinem Weg 
abbringen: Sebastian „Sebo“ Pfeufer. Wer würde sich 
mehr für ein Mutmacher-Interview vor dem (hoffentlich) 
letzten Heimspiel der Saison 2021/22 eignen?

Ralph: Zwei Spieltage vor Ende der „Qualifikationsrunde“ 
sieht die Lage unserer TGH trotz des 0:2 in Memmelsdorf 
nicht allzu schlecht aus, schließlich würden uns ja bereits 
zwei Unentschieden genügen. Wie ordnest du die Situation 
ein?
Sebastian: Wir dürfen uns nicht auf Rechenspiele oder 
andere Ergebnisse verlassen; wir müssen uns auf unsere 
Mannschaftsleistung konzentrieren und genauso  
angreifen wie bei unserer Dreier-Siegesserie.

Ralph: Beim Spiel gegen Ebersdorf unterhielten sich 
auf der Tribüne unsere ehemaligen Spieler Felix Thiele 
und Luzian Behre mit dem immer noch verletzten Peter 
Kohlhepp, und zwar über dich. Kannst du dir denken, 
worum es dabei ging?
Sebastian: (überlegt) Ich komme mit Jungs sehr gut 
aus. Vielleicht sprachen sie darüber, wie gut ich nach 
meiner Verletzung zurückgekommen bin…?

Ralph: Felix sagte sinngemäß: „Sebo kann überhaupt 
nicht grimmig oder unfair sein. Sogar nach einem  
normalen Zweikampf wie eben gerade entschuldigt er 
sich fast und kümmert sich um seinen Gegenspieler, 
wenn der am Boden liegen bleibt.“ Bist du wirklich ein 
„guter Samariter“?
Sebastian: Puh, an sich bin ich wirklich auf Fair Play aus 
und vielleicht in einzelnen Fällen fast zu nett zu meinen 
Gegenspielern. Manchmal sollte ich mich in solchen 
Situationen mehr auf das Spiel konzentrieren. Im 
Abstiegskampf kann man sich bzw. ich mich nicht um 
jeden Kontrahenten kümmern.

Ralph: Du erwähntest deine Verletzung, welche du 
im vergangenen September in Schwebenried erlittest, 
als du kurz vor Schluss nach großem Anlauf einen 
Mordsschuss abgabst. War dir in den Sekunden danach 
bereits bewusst, wie schwer du dich gerade verletzt 
hattest?
Sebastian: Nein, ich hoffte sogar, dass ich weiterspielen 
können würde. Dann ging aber außer Humpeln gar 
nichts mehr, denn ich hatte mir den Sehnenansatz in 
der Leiste komplett abgerissen.

Ralph: Nun sollte man meinen, dass dein ausgeglichenes 
Naturell dir in der langen Reha-Zeit (Sebastian konnte 
erst zu Jahresbeginn 2022 wieder für Höchberg auflau-
fen, Anm. d. Red.) geholfen hat…

Sebastian Pfeuffer
Spieler der 

TG Höchberg Fussball e.V.

Sebastian: … aber in dem Fall war ich eher ungeduldig, 
hätte am liebsten Woche für Woche in Training und Spiel 
eingegriffen. Doch schon leichte Gehversuche misslangen, 
weil die Schmerzen schlicht zu groß waren. Es war also  
leider nicht möglich, früher wieder einzusteigen. Seit  
meinem Landesliga-Comeback gegen Ebersdorf  
funktioniert alles gut, auch wenn ich ab und an noch einen 
gewissen Zug auf der Leiste spüre. Komplett abgeschlossen 
ist die Reha somit eigentlich noch nicht.

Ralph: Dennoch überraschtest du die Kracken-Gemeinde 
bei jenem 2:1 und in den Spielen danach sogar mit 
mutigen Dribblings auf dem linken Flügel, von denen 
manche gar in der eigenen Hälfte begannen. In der 
Hinrunde hattest du den Fokus noch sichtlich auf die 
defensive Absicherung gelegt, aber offensichtlich hast 
du jetzt offensiv „Blut geleckt“, oder?
Sebastian: Vom Gefühl her finde ich es fast schöner, 
Gegner auszutanzen als Tore zu schießen. Schon in der 
Vorrunde hatte ich ein paar Dribblings versucht, fühle 
mich diesbezüglich aber jetzt sicherer, weil ich mittler-
weile besser in der Landesliga angekommen bin.

Ralph: Führe unsere LeserInnen bitte durch die  
Stationen deine bisherigen Fußballerkarriere.
Sebastian: (lächelt) Da gibt es nicht wirklich viele: Ab 
dem fünften Lebensjahr schnürte ich die Stiefel für 
Nordheim/Sommerach, wo ich in der Aktivität zunächst 
in der A-Klasse spielte. Dann gelangen uns zwei Auf-
stiege und wir hielten uns mehrere Jahre in der Kreis-
liga. Nach dem Abstieg 2021 habe ich schließlich den 
Sprung zur TGH gewagt.

Ralph: Mit dir scheint in der Qualifikationsrunde der 
Erfolg zu Höchberg zurückgekehrt zu sein…
Sebastian: (schmunzelt bescheiden) In erster Linie freue 
ich mich, dass es mannschaftlich so gut geklappt hat 
und wir zeigen konnten, dass wir uns nach oben spielen 
können. Selbst gegen die starken Gochsheimer haben 
wir das Geschehen diktiert, und auch in Memmelsdorf 
wäre trotz mancher Unzulänglichkeit in unserem Spiel 
ein Unentschieden mehr als machbar gewesen.
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INTERVIEW

Ralph: Du gehörst ja zusammen mit den anderen  
Neuzugängen des Sommers 2021 zu einer neuen  
Kracken-Generation und hast ein halbes Jahr später 
noch einmal ein halbes Dutzend neuer Teamkameraden 
kennengelernt, nachdem uns drei Leistungsträger  
verlassen hatten. Nun zeichnen sich erneut einige  
Abgänge ab. Wie sieht deine Zukunftsplanung aus?
Sebastian: Ganz klar: Ich werde bei der TG Höchberg 
bleiben, habe Paddl (Sportleiter Patrick Jägle, Anm. d. 
Red.) schon vor Wochen zugesagt, weil es enorm viel 
Spaß macht, Teil dieser Mannschaft zu sein, die über 
einen großartigen Zusammenhalt verfügt. 
Ich weiß, dass es klappen wird und wir 
eine gute Zukunft haben können.

Ralph: Dennoch stelle ich es mir für  
Trainer und Kader schwer vor, binnen 
kurzer Zeit so viele personelle Umbrüche 
zu bewältigen und die Mannschaft  
jeweils schnellstmöglich konkurrenzfähig 
zu machen.
Sebastian: Es ist für den Coach in der Tat 
schwierig, wenn Leistungsträger gehen, zum Beispiel 
unsere beiden Innenverteidiger zum Jahreswechsel, 
nicht zuletzt weil Felix (Thiele) und Schugi (David 
Schug) auch viele Tore erzielt hatten. Es galt erneut, die 
Neuen rasch zu integrieren und zu erkennen, wie sie 
„ticken“, ihre Talente zu erkennen. Franz (Ruppel), Elia 
(Schoppel), und auch René (Riebe) haben aber bereits 
gezeigt, dass sie den Laden da hinten auch gut  
zusammenhalten können.

Ralph: Deine messerscharfe Analyse lässt auf ein 
schlummerndes Trainer-Talent schließen…
Sebastian: (lacht) Nein, nein, ich kann mir mich als 
Trainer nicht vorstellen und bin zufrieden mit meiner 
Spielerrolle. Ich will mich noch weiterentwickeln, auch 
mit meinen 27 Jahren, die mich zu einem der „Alten“ im 
Team machen (grinst). Ich genieße jedes Training, weil 
alle so motiviert sind und an einem Strang ziehen.

Ralph: Gegen Memmelsdorf werden wir wohl leider auf 
die lautstarke Unterstützung des Jona-Zimpel-Fanclubs 
zurückgreifen können, der gegen Friesen ja mächtig 
„Betrieb machte“. 
Sebastian: (lacht) Das stimmt, aber wir haben ja zum 
Beispiel eine motivierte Vorstandschaft, die bei Spielen 
immer alles gibt und auch gegen Memmelsdorf  
wortgewaltig hinter uns stehen wird. Daneben sind 
über jeden Zuschauer oder verletzten Spieler dankbar, 
die uns anfeuern.

Ralph: Wo siehst du dich selbst in fünf Jahren?
Sebastian: (kichernd, dann nachdenklich) Nun, dann 
werde ich 32 sein. Mein Ziel ist es generell, bei der TGH 
und eventuell bei anderen Vereinen weitere Erfahrun-
gen zu sammeln; ich bin immer offen für Neues!

Ralph: Was machst du beruflich? Kannst du Job und 
Fußball immer in Einklang bringen?
Sebastian: Ich arbeite bei s.Oliver in der internen  
Revision und kann als Außendienstler manche Trai-
ningseinheit nicht mitmachen.

Ralph: Bei dem zwangsläufig stressigen Spagat  
zwischen Beruf und Hobby hilft dir dein Gleichmut ganz 
sicher.
Sebastian: Ich mache mir allgemein nicht so viel Stress, 

sondern genieße – wie gesagt – jedes 
Training, jedes Spiel und freue mich, dabei 
zeigen zu können, was ich drauf habe. Ich 
bin froh, so tolle Leute in der Mannschaft 
zu haben. Und selbst wenn Spieler den 
Verein verlassen, verliert man zwar  
Mannschaftskameraden, aber sie nicht aus 
den Augen.

Ralph: Welch schönes Schlusswort – 
vielen Dank für deine tollen Antworten, auf eine lange 
gemeinsame Zeit am Waldsportplatz und einen Sieg 
gegen Memmelsdorf!

Das Interview führte Ralph Gerlich
Sationsprecher TG Höchberg Fußball

GANZ KLAR: ICH WERDE BEI 

DER TG HÖCHBERG BLEIBEN, 

HABE PADDL  SCHON VOR 

WOCHEN ZUGESAGT
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2. MANNSCHAFT A-KLASSE WÜRZBURG 4

 TABELLE SAISON 2021/2022
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2. MANNSCHAFT

 SPIELBERICHT UNSERER 2. MANNSCHAFT

A-KLASSE WÜRZBURG 4
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2. MANNSCHAFT SAISONSTATISTIK

 DER BIERPASS

DIE BONUSKARTE DER ETWAS ANDEREN ART! FREI 
NACH DEM MOTTO:  „GEMEINSAM MEHR TRINKEN“.

10 Genuss-Biere unseres Premium -Sponsors, der  
Würzburger Hofbräu kaufen und nur 8 Biere zahlen.

• Der TGH-Bierpass kostet nur 20,00 €
•  Den TGH Bierpass ist ab sofort bei jedem Heimspiel  

am Getränkestand zu erwerben.
•  Der TGH-Bierpass ist an allen Heimspielen am  

Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.
• Der TGH-Bierpass ist für die Saison 2021/2022 gültig.

HOL‘
IHN DIR!
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CHRONIK ERINNERN SIE SICH NOCH? HEUTE VOR:

Titelt die Mainpost: Mensch „erschoß“ Randersacker! Beim 6:3 Auswärtssieg der TGH erzielt Jo Mensch fünf Treffer. 
Außerdem trifft Sigi Geier per Foulelfmeter. Im Mittelfeld zog Strütt die Fäden und machte ein hervorragendes 
Spiel. Nur mit der Defensive war der Trainer nicht zufrieden, denn ein oder zwei Gegentore waren vermeidbar.  

50
JAHREN

Erschallt am vorletzten Spieltag, am 16.05.1982, Meisterjubel in Höchberg. Mit einer „Super-Serie“ von zuletzt 28:2 
Punkten sichert man sich mit einem 2:1 Sieg über Ochsenfurt vorzeitig den Titel in der A-Klasse WÜ und steigt in 
die Bezirksliga auf. Die Meistermannschaft von Trainer Paul Hupp: Freitag-Götz-Feuchter W.-Hubert-Kohl-Walter-
Herrlein-Conrad-Hupp-Feuchter J.-Michel. Wilhelm K-H.- Jörrling-Schubert-K.-Spiegel. Betreuer Winni Feuchter, 
Abteilungsleiter Wilhelm B. und Kosel R.   
Eine Woche später gastiert die Uwe Seeler-Elf in Höchberg und siegt vor über 4.000 Zuschauern mit 12:2 gegen 
eine Kreisauswahl. Neben Uwe Seeler geben sich u.a.L. Emmerich, Luggi Müller, Grabowski, „Bulle“ Roth, Löhr und 
Wimmer die Ehre. Von der TGH sind Freitag, „Bello“ Guckenberger, Stichler, W. Feuchter und Herrmann im Einsatz.  

40
JAHREN

Holt die TGH am vorletzten Spieltag einen Punkt gegen Spitzenreiter Frohnlach. Der Punkt reicht dem VfL zum 
Titel vor Heidingsfeld. Am letzten Spieltag verliert man mit 1-5 in Haßfurt und ermöglicht so dem FC die Relegati-
on. Selbst beendet man eine schwierige Saison auf dem gesicherten 14. Platz der LL Nord.  
Die A-Jugend holt sich mit 32:6 Punkten und 108:22 Toren die Meisterschaft und steigt in die Bezirksliga auf.

30
JAHREN

Gerät zuerst der Motor des Mannschaftsbusses bei Kitzingen in Brand, bevor die TGH dann in Trailsdorf ein Feuer-
werk abbrennt und mit 6:1 gewinnt. Nach Toren von Nusko (2), Amthor, Stumpf, Beck (2), steht man nun auf Platz 
5 und möchte mit Trainer Heinlein die beste LL-Platzierung aller Zeiten  
schaffen (bisher Platz 6 in 1997/98).

20
JAHREN

Siegt die TGH bei Hellerts Comeback mit 2:1 bei Don Bosco Bamberg. Da einige Spieler der Reserve im Abstiegs-
kampf helfen sollen, kam der 53-jährige AH-Spieler in der Startelf zum Einsatz und  
machte seine Sache mehr als ordentlich. Klaus Hellert, 1985 noch Sieg-Torschütze beim Relegationsspiel gegen 
Mitterteich beim zweiten LL-Aufstieg, ist damit bis heute der älteste Spieler der TGH, der in der Landesliga zum 
Einsatz kam.  
P.S.: Die Reserve schafft 14 Tage später der Klassenerhalt über die Relegation durch einen Treffer von Ph. Christ.

10
JAHREN

Stimmen 71,1% der Vereine für einen Saisonabbruch. Am 19.05.2021 herrscht damit Gewissheit. Mit  
einem Punkteschnitt von 1,08 bleibt die TGH als Tabellen-dreizehnter in der Landesliga. Absteigen muss der  
Tabellen-achtzehnte, der ASV Rimpar mit einem Schnitt von nur 0,96 Punkten.  

1
JAHR
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Wir bitten um Beachtung

1.  Wir bitten zu beachten, dass während den Spielen Bild-/
Film- und Tonaufnahmen angefertigt werden können.  
Mit Betreten des Platzes haben Sie diese Information 
angenommen.

2.  Seien Sie fair zu den Schiedsrichtern, Spielern und 
 gegnerischen Fans, denn wir möchten friedliche, 
 spannende Spiele ohne Beleidigungen, Diskriminie-
rung, Pyrotechnik und sonstigen Schmähgesängen.

3.  Jede Art von Pyrotechnik oder ähnlichem wird nicht 
geduldet! Dies wird mit Stadionverbot und persönlicher 
Haftung aller entstandenen und aufkommenden 
Kosten bestraft!

Den Anweisungen des Ordnungsdienstes ist unverzüg-
lich nachzukommen!

Besuchen Sie auch unsere Social-Media-Kanäle oder 
 unsere Homepage.

Hier erfahren sie interessante Neuigkeiten zu unseren 
Aktiven- oder Jugendmannschaften.

WWW.FACEBOOK.COM/TGHOECHBERG

WWW.INSTAGRAM.COM/TGHOECHBERG

WWW.HOECHBERG-FUSSBALL.DE
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Die Herausgabe unseres Stadionmagazins 
wird erst möglich durch die  

Unterstützung vieler Firmen und Geschäftsleute. 

An dieser Stelle wollen wir uns daher
aufrichtig für deren Unterstützung bedanken! 

Ohne Ihre Hilfe wäre die Realisierung unseres  
„Kracken-Echos“ nicht möglich. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihr Augenmerk  
bei Ihren Einkäufen auf die Werbeanzeigen in diesem 

Heft legen würden und so die Belange der 
TG Höchberg Fußball e.V. unterstützen würden. 

Vielen herzlichen Dank!

Anpfiff: Das nächste Spiel!

raiba-hoechberg.de

Wir

drücken die 

Daumen!

TG Höchberg Fußball e. V.
Das bedeutet unzählige spannende Spiele, packende 
Tore, gemeinsame Unternehmungen und vor allem Zu-
sammengehörigkeit. Wir wünschen allen Mannschaften 
der TG Höchberg Fußball e. V. eine erfolgreiche, verletz-
ungsfreie Saison und eine tolle Zeit!

ANZEIGE

ANZEIGE SPONSOREN
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